
Walsrode. Die Telefonseelsor-
ge Soltau ist unter ( (0800)
1110111 und ( (0800)
1110222 kostenlos rund um
die Uhr erreichbar. Kontakt-
aufnahme ist auch möglich
per E-Mail an telefonseelsor-
ge.soltau@evlka.de. Chat-Be-
ratung: www.telefonseelsor-
ge-soltau.de.

Walsrode. Der Palliativstütz-
punkt für den Heidekreis ist
rund um die Uhr für Schwer-
kranke, Sterbende und Ange-
hörige zur Beratung erreich-
bar unter ( (01805) 296692.

Walsrode/Soltau. Die Bil-
dungsberatung Heidekreis,
Kleiner Graben 22a, berät un-
ter dem Motto „Licht im Bil-
dungsdschungel“ zum indivi-
duellen Bildungsweg. Info:
( (05161) 485615 oder per
E-Mail an bildungsbera-
tung@vhs-heidekreis.de.
Auch in Soltau ist eine Bera-
tung möglich.

Bomlitz. Hindernisse sportlich
überwinden, dieses bietet die
Parcours-Gruppe der SG
Bomlitz-Lönsheide e.V. für
Jugendliche jeden Samstag
in der Zeit von 10:30-12:00
Uhr in der Schulsporthalle
OBS Bomlitz an.

Gilten. Hundefreunde treffen
sich sonnabends zum Einzel-
unterricht ab 13 Uhr nach
Absprache. Info: Klaus Beyer,
( 0162/7780638.

Rethem. Am heutigen Sonn-

abend findet von 8 bis 12 Uhr
der Grüne Markt auf dem
Amtshauptmann-Jordan-
Platz mit Produkten aus der
Landwirtschaft statt. Veran-
stalter ist die Stadt Rethem.

VORSCHAU

Walsrode. Psychologische Be-
ratung für Eltern, Jugendli-
che und Kinder, für Familien,
Paare und Einzelpersonen:
Das bietet die Lebensbera-
tungsstelle des Kirchenkrei-
ses, Kirchplatz 8, in Walsrode.
Anmeldung sind werktags
möglich in der Zeit von 8.30
bis 12.30 Uhr unter
( (05161) 8010; www.evan-
gelische-beratung.info/wals-
rode.

Walsrode. Der Familien- und
Kinderservice des Stephans-
stifts Walsrode berät rund
ums Thema Kindertagespfle-
ge. Telefonische Sprechzeiten
sind montags bis freitags von
8 bis 9 Uhr. Eine persönliche
Sprechstunde findet donners-
tags von 8.30 bis 10 Uhr im
Städtischen Kindergarten und
Hort, Grünstraße 24a in Wals-
rode, statt. Kontakt: Karin Ra-
be, ( 0171/ 5649867.

Ahlden. Der Walk-Treff beim
TSV Ahlden beginnt jeden
Sonntag um 10.30 Uhr am
Sportheim. Auch Nordic-Wal-
ker sind willkommen. Kon-
takt: ( (05164) 909997.

TIPPS— TERMINE— SERVICE
Veranstaltungshinweise kön-
nen nur veröffentlicht werden,
wenn sie spätestens zwei Tage
vor dem gewünschten Erschei-
nungstermin schriftlich der Re-
daktion vorliegen.

6 Walsroder Zeitung Sonnabend, 24. Oktober 2020VERANSTALTUNGEN

HEUTE

KINO AKTUELL

Heute im Kino 2: Jim Knopf
und die wilde 13 (Dolby
Atmos), 15 Uhr; Es ist zu
deinem Besten, 20.15 Uhr.
Heute im Kino 3: Der gehei-
me Garten, 15 und 20 Uhr.
Heute im Kino 4: Drachen-
reiter in 3-D (Dolby At-
mos), 15 Uhr; Gerard But-
ler - Greenland, 20 Uhr.
Heute im Kino 5: Ooops! 2 –
Land in Sicht, 15 Uhr;
Gott, du kannst ein Arsch
sein!, 20.15 Uhr.
Sonntag im Kino 2: Jim

Knopf und die wilde 13
(Dolby Atmos), 15 Uhr;
Stevie Nicks: 24 Karat
Gold, 20 Uhr.
Sonntag im Kino 3: Der ge-
heime Garten, 15 und 20
Uhr.
Sonntag im Kino 4: Dra-
chenreiter in 3-D (Dolby
Atmos), 15 Uhr; Kirchen &
Kino: Erde, 20.15 Uhr.
Sonntag im Kino 5: Vorpre-
miere: Yakari – Der Kino-
film, 15 Uhr; Gerard Butler
- Greenland, 20 Uhr.

Ärztlicher Notdienst vom 24.
bis 25. Oktober 2020

Ärztlicher und Augenärztli-
cher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung
außerhalb der Sprechzei-
ten. Ihr Anruf wird an den
für Sie zuständigen Bereit-
schaftsdienst weitergelei-
tet: ( 116117.

Zahnärztlicher Notdienst:
Sonnabend, Sonntag und
an Feiertagen von 10 bis 11
Uhr (außerhalb dieser Zeit
nur nach Anmeldung): Dr.
Michels-Wakili, Walsrode,
( (05161) 74506.

Allgemeine Notdienste:
Deutsches Rotes Kreuz, Tag
und Nacht, ( (05161)
98170.

Rettungsdienst/Kranken-

transport: Anforderung des
Notarztes/Rettungswagens
und liegenden Kranken-
transportes über die Ret-
tungsleitstelle des Land-
kreises Heidekreis, ( 112;
Krankentransport (sitzend):
Taxi Schimke, Walsrode,
( (05161) 3030 und 3022;
Autoruf 5958, Inh. Kuhl-
mann, Bad Fallingbostel,
( (05162) 5958; Funk-Taxi
Rexin, Bad Fallingbostel,
( (05162) 6006 und 3232;
Taxi-Diederich, Hodenha-
gen, ( (05164) 97100; Ta-
xi-Diederich, Schwarm-
stedt, ( (05071) 912370;
Autoruf Schmidtke, Dorf-
mark, ( (05163) 1234;
Mietwagen Helms, Ret-
hem, ( (05165) 98900; Ta-
xi Wolters, Inhaber Andre-
as Alps, Walsrode,

( (05161) 5005; Autoruf
Walsrode, Vogel,
( (05161) 788944.

Notrufe: Polizei-Notruf
( 110, Feuerwehr ( 112,
Autobahnpolizei,
( (05162) 972115; Polizei-
station Bad Fallingbostel,
( (05162) 9720; Polizei-
kommissariat Walsrode,
( (05161) 984480; Polizei-
station Schwarmstedt,
( (05071) 800350.

Krankenhaus: Heidekreis-
Klinikum GmbH, Kranken-
haus Walsrode, ( (05161)
6020.

Telefonseelsorge: ( (0800)
1110111.

Ambulanter Hospizdienst im
Kirchenkreis Walsrode: Ko-
ordinatorin Ute Grünha-

gen, ( (05161) 989798.

Frauen-Notruf: Frauen-
schutzhaus, ( (05161)
73300. Tag und Nacht.

Apotheken-Notdienst: Am
24. Oktober: Michaelis-
Apotheke, Bomlitz-Bene-
feld, ( (05161) 941414.
Am 25. Oktober: Birken
Apotheke, Bomlitz,
( (05161) 4542.

Tierärztlicher Notdienst: Von
Samstag bis Montag, 7
Uhr: Gemeinschaftspraxis
Lünebach-Hüner/Herpers,
Idsingen, ( (05168) 573;
Dr. Krull, Hodenhagen,
( (05164) 800381.

Dieser Hinweis entspricht der
Anzeige in der WZ-Freitags-
ausgabe.

NOTDIENSTE AMWOCHENENDE

nhänger Berta
macht Beute“, so
lautete vor kurzem

die Schlagzeile auf der Ti-
telseite. Erwischt gefühlt?
Wann sind Sie das letzte
Mal geblitzt worden? Bei
mir ist das schon eine Wei-
le her. Mein Mann behaup-
tet immer, dass ich einfach
nur Glück hätte. Ich versu-
che mich natürlich grund-
sätzlich an die Geschwin-
digkeitsbegrenzungen zu
halten – er übrigens auch.

Geblitzt wurde ich meist
dann, wenn ich unachtsam,
abgelenkt oder in Eile war.
In jedem Fall ärgerlich,
oder? Doch worüber ärgern
wir uns eigentlich mehr?
Hand aufs Herz: Über die
Tatsache, dass wir erwischt
wurden oder darüber, dass

A wir die Verkehrsregeln
nicht eingehalten haben?

Im ersten Moment, so be-
haupte ich mal, ist es doch
eher das Erwischtwerden
und die Tatsache, dafür
Lehrgeld zahlen zu müs-
sen. Unser Fehlverhalten
lassen wir hierbei aller-
dings schön am Straßen-
rand liegen. Ist ja auch ein-
facher, sich über den
„Strafzettel“ zu ärgern, als
das eigene Fehlverhalten
zu reflektieren, oder? Ganz
ehrlich: Ich kann mich be-
mühen, es anderen Men-
schen und mir zu Liebe
besser zu machen, aber ich
bin eben trotzdem Mensch
und mache Fehler.

Wie gut, dass Gott nicht
nach diesen urteilt und
mich bedingungslos liebt.

Dazu gehört
es aber auch,
dass wir un-
sere eigenen
„Strafzettel“
ernst nehmen
und, mit ei-
nem liebevol-
len Blick auf
uns selbst,
das eigene
Fehlverhal-
ten beden-
ken, hier und
da vom Gas-
pedal gehen
und aufmerk-
samer durchs
Leben fah-
ren. Eike

Patzlee,
Diakonin

an der OBS
Walsrode

MITGEGEBEN AUF DENWEG

BAD FALLINGBOSTEL. Seit
Jahren stellt die Archäologi-
sche Arbeitsgemeinschaft
(AAG) in ihrem Museum in
Bad Fallingbostel ein bron-
zezeitliches Schmuck-
ensemble (circa 3700 Jahre
alt) aus, das aus einer im
Jahr 1904 bei Sandstichar-
beiten in Fallingbostel ge-
fundenen Bestattung einer
Frau stammt. Das Schmuck-
ensemble besteht aus bron-
zenen Blechröllchen und
Noppen, die
an einer
Stoffmütze
getragen
wurden, so-
wie aus ver-
schiedenen
Arm- und Halsreifen, eben-
falls aus Bronze, und einer
Halskette aus Bernsteinper-
len.

All dies ist auch aus ande-
ren Frauengräbern entspre-
chender Zeitstellung in un-
serer Region und darüber
hinaus bekannt. Herausra-
gend ist jedoch eine Hals-
kette aus einzelnen herzför-
migen Bronzeanhängern,
die zumindest in Nieder-
sachsen, wenn nicht
deutschlandweit, typolo-
gisch einmalig ist. Eine Re-
plik des gesamten
Schmuckensembles ist an
einer Figur mit einer zeitty-
pischen Tracht angebracht

worden – der „Braut von
Fallingbostel“.

Der Originalschmuck, sei-
ne Replik und die Puppe,
sind bis Ende Februar 2021
für die Sonderausstellung
„Bodenschätze – Geschich-
te(n) aus dem Untergrund
2.0, Fokus Niedersachsen“
im Forschungs- und Erleb-
niszentrum Palaeon des
Niedersächsischen Landes-
amtes für Denkmalpflege in
Schöningen ausgeliehen

worden und
können ab so-
fort dort be-
wundert wer-
den. Die Son-
derausstel-
lung, so die

Kuratoren „richtet sich an
kleine und große Feldfor-
scher und Schatzsucherin-
nen.“ Sie verbinde spiele-
risch unterschiedliche Wis-
senschaftsfelder rund um
Archäologie und Bodenkun-
de miteinander und bringe
Antworten auf viele neugie-
rige Fragen.

Zum Abschluss der Saison
hat das Museum in Bad Fal-
lingbostel am 31. Oktober
ein letztes Mal im Jahr 2020
geöffnet. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden akzeptiert.
Die „Braut von Fallingbos-
tel“ ist erst in der kommen-
den Saison, ab April 2021,
wieder zu Hause.

„Braut“ kommt
zurück

Archäologischen Museums leiht Figur für
Sonderausstellung aus

Auf Reisen: Die Puppe, die auch „Braut von Fallingbostel“ ge-
nannt wird, ist derzeit nach Schöningen verliehen. Foto: AAG

Aller: Ahlden 37 (+7), Mark-
lendorf 124 (+6), Rethem 60
(+7). Leine: Schwarmstedt
79 (+3). Alle Angaben in
Zentimetern.

WASSERSTÄNDE

LÜNEBURG. Die Hand-
werkskammer in Lüne-
burg veranstaltet am Frei-
tag, 27. November, einen
Tages-Intensiv-Workshop
zum Thema „Modernes
Mitarbeitermanagement –
Wie Sie Ihre Angestellten
meisterlich führen und an-
spornen“.
Der Busi-
ness-Coach
Ralf Berg
trainiert mit
Inhabern und Führungs-
kräften des Handwerks
unter anderem, was einen
guten Vorgesetzten aus-
macht und wie konstrukti-
ve Mitarbeitergespräche
gestaltet sowie die eige-
nen Führungskompeten-
zen gesteigert werden
können.

Die Teilnehmer lernen,
wie Mitarbeiter optimal
gefördert und durch richti-
ges Führungsverhalten,

funktionierende Kommu-
nikation und motivierende
Maßnahmen gebunden
werden.

Der kostenpflichtige
Workshop findet von 9 bis
17 Uhr im Praxiszentrum
der Handwerkskammer in
Lüneburg, Friedenstraße

7, statt. An-
melde-
schluss ist
am 20. No-
vember.

Weitere Informationen
und Anmeldungen gibt es
bei Sarah-Lee Hencke,
Beauftragte für Innovation
und Technologie im
Handwerk, per E-Mail an
praxiszentrum@hwk-
bls.de und unter
( (04131) 712161.

Der Workshop wird un-
ter Beachtung der gelten-
den Hygiene- und Ab-
standsregeln durchge-
führt.

Modernes
Mitarbeitermanagement

Handwerkskammer bietet Workshop an

Anmeldeschluss ist
am 20. November

3700 Jahre altes
Schmuckensemble

verliehen


